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Anknüpfungspunkte Lehrplan
· Grundlagen der Logistik
· Verkehr und Transport
· Digitalisierung
Kurzbeschreibung
Die Schüler:innen erstellen in Gruppen einen kurzen Report oder eine Präsentation zu einer Branche mit Fokus auf logistische Besonderheiten.

Gruppe 1: Festival-Logistik – Planung eines Musikfestivals Gruppe 2: Katastrophenlogistik – Hochwasser in Österreich
Gruppe 3: Gesundheitslogistik – Versorgung in einem Krankenhaus
Lernziele
· Die Schüler:innen erkennen, dass logistische Prozesse stark von den Anforderungen und Rahmenbedingungen der jeweiligen Branche abhängen.
· Sie analysieren branchenspezifische logistische Herausforderungen und entwickeln eigene Lösungsvorschläge.
· Die Schüler:innen reflektieren, welche Rolle Logistik in gesellschaftlich relevanten Bereichen wie Katastrophenschutz, Gesundheitsversorgung oder Großveranstaltungen spielt.
· Die Schüler:innen vertiefen ihre Fähigkeit zur strukturierten Informationsrecherche und zur kritischen Bewertung von Quellen.
· Die Schüler:innen üben Teamarbeit, Zeitmanagement und das gemeinsame Erarbeiten eines Ergebnisses.
Handout für den Unterricht
Der Arbeitsauftrag auf der folgenden Seite 2 eignet sich zum Ausdrucken als Handout für den Unterricht.
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Von der Bühne bis zur Notaufnahme - Logistik in besonderen Einsatzfeldern

Ihr untersucht in Gruppen verschiedene Spezialbereiche der Logistik und überlegt, wie unterschiedlich logistische Prozesse je nach Branche geplant und umgesetzt werden müssen

Gruppe 1: Festival-Logistik – Planung eines Musikfestivals
Plant die Logistik für ein fiktives Open-Air-Musikfestival mit ca. 10.000 Besucher:innen. Zu berücksichtigen:
· Anlieferung von Bühnen, Licht- und Tontechnik, Catering, Sanitäranlagen
· Zeitplan für Auf- und Abbau
· Lagerung und Zwischenlagerung von Material
· Personalplanung (z. B. Security, Technik, Reinigung)
· Umgang mit unvorhergesehenen Ereignissen (z. B. Wetterumschwung, Lieferverzögerungen

Gruppe 2: Katastrophenlogistik – Hochwasser in Österreich
Analysiert die logistischen Herausforderungen bei einem Hochwasser in Österreich (z. B. 2013 oder 2024). Es ist auch möglich das Gebiet auf z.B. ein Bundesland einzuschränken.
Zu untersuchen:
· Welche logistischen Herausforderungen treten bei einem Hochwasser in Österreich auf?
· Wie wurde reagiert (z. B. durch Feuerwehr, Bundesheer)?
· Welche Rolle spielten Transport, Lagerung, Kommunikation?
· Was hätte besser laufen können?

Gruppe 3: Gesundheitslogistik – Versorgung in einem Krankenhaus
Untersucht die Logistikprozesse in einem Krankenhaus. Zu analysieren:
· Wie funktioniert die Versorgung mit Medikamenten, Blutkonserven, OP-Material?
· Welche Rolle spielt die Einhaltung von Kühlketten?
· Wie wird mit Notfällen oder Versorgungsengpässen umgegangen?
· Welche logistischen Prozesse laufen im Hintergrund, damit der Klinikbetrieb funktioniert?

Hinweise zur Bearbeitung:
Nutzt Internetrecherche, Schulbücher oder Interviews (z. B. mit Eltern, Bekannten, die in der Branche arbeiten).
Achtet auf eine klare Struktur und anschauliche Darstellung. Jede Gruppe präsentiert ihre Ergebnisse in ca. 5–7 Minuten.
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Gruppe 1: Festival-Logistik – Unterstützende Inputs:
· Transportlogistik: Welche Fahrzeuge werden benötigt? Wie erfolgt die Anlieferung? Gibt es enge Zufahrtswege oder Lärmschutzauflagen?
· Zeitmanagement: Wie lange dauert der Aufbau einer Bühne? Gibt es Pufferzeiten?
· Lagerlogistik: Wo wird Material zwischengelagert? Gibt es mobile Lager? Sind sie wettergeschützt?
· Personalplanung: Wie viele Personen werden für Sicherheit (Faustregel ca. 1 pro 100 Besucher*innen), Technik, Reinigung etc. benötigt?
· Risikomanagement: Was passiert bei Regen, Sturm oder Lieferverzögerungen?
Diskussionsfragen:
Wie kann man den Aufbau effizient gestalten? Welche logistischen Prozesse laufen parallel?
Wie kann man Nachhaltigkeit (z. B. Müllentsorgung, Energieversorgung) mitdenken?

Gruppe 2: Katastrophenlogistik – Unterstützende Inputs:
· Soforthilfe: Welche Güter werden zuerst benötigt (z. B. Trinkwasser, Decken)?
· Transportwege: Welche Straßen oder Brücken sind unpassierbar?
· Koordination: Wie arbeiten Feuerwehr, Bundesheer, Rotes Kreuz zusammen?
· Kommunikation: Wie wird die Bevölkerung informiert?
· Lagerung: Wo werden Hilfsgüter gesammelt und verteilt? Wo werden Sandsäcke, Pumpen und Notstromaggregate gelagert?
Diskussionsfragen:
Welche logistischen Fehler können Menschenleben gefährden?
Wie kann man sich auf zukünftige Katastrophen besser vorbereiten?
Welche Rolle spielt Digitalisierung in der Katastrophenlogistik (z.B. Warn-Apps)?
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Gruppe 3: Gesundheitslogistik – Unterstützende Inputs:
· Materialfluss: Wer bestellt Medikamente und OP-Material – zentral oder jede Station? Wie kommen Medikamente, OP-Material, Blutkonserven ins Krankenhaus?
· Kühlketten: Welche Produkte müssen gekühlt werden? Wie wird das sichergestellt?
· Notfalllogistik: Wie wird bei plötzlichem Bedarf reagiert?
· Versorgungsengpässe: Was passiert bei Lieferausfällen? Gibt es ein Notfalllager oder Alternativen?
· Hygiene & Sicherheit: Welche Standards müssen eingehalten werden?
Diskussionsfragen:
Wie kann man die Versorgung auch bei Krisen (z. B. Pandemie) sicherstellen? Welche Rolle spielen digitale Systeme (z. B. Lagerverwaltung)?
Wie kann man Verschwendung (z. B. abgelaufene Medikamente) vermeiden?
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